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        Kleinkunst
                 in Eppelheim

Weitere Infos
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402 
Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel 06221 7570053
www.reservix.de

Fr. 19. März 2016, 20 Uhr

Haus!  Auto!  Pferd!
Evas  Schwestern

Foto: Norbert Lenhardt

        M u s i ks c h a u s p i e l
                 in Eppelheim

Weitere Infos
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402 
Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel 06221 7570053
www.reservix.de

Do. 21. April 2016, 20 Uhr

Die Harry Belafonte Story
mit Ron Williams, Daniela Kiefer, u.a.

Foto: Achim Zeppenfeld

 Falsche Feuerwehrleute unterwegs
Personen (in Uniform), die sich als Feuerwehr-
leute ausgeben, geben vor, die Rauchmelder in 
der Wohnung kontrollieren zu müssen. Es han-
delt sich hier nicht um Mitglieder der örtlichen 
Feuerwehr, sondern um Personen mit krimi-
nellen Absichten.
Es besteht die Gefahr, dass diese Personen 
Einbruchsvorbereitungen (Öffnen von Fenstern, 
Ausspähen der Wohnung) treffen oder Dieb-
stähle verüben.

Sollten Sie solche Personen wahrnehmen, 
informieren sie die örtliche Polizei.

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 
15.000 Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. 
alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in Lohn- und Gehalts-
abrechnung in Teilzeit mit 19,5 h/wo

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter 
www.eppelheim.de 
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 - Mo 
7 Uhr sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Augenarzt von 09 - 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uni-
klinikum, neuenheimer Feld 430, Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel.: 0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:   0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:  0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:   0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 22.01.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, 
HD-Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
Samstag, 23.01.
Römer-Apotheke, Römerstraße 58,
HD (Weststadt), Tel. 2 85 34
Sonntag, 24.01.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38, 
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Montag, 25.01.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7, 
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Dienstag, 26.01.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD (Westadt), Tel. 58 50 70
Mittwoch, 27.01.
Atos-Apotheke, Bismarckstraße 9,
HD-Bergheim, Tel. 9 83 13 31
Donnerstag, 28.01.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16

Geburtstage in der kommenden Woche

 Freitag, 29. Januar
 Theodor Ridinger   85 Jahre
 Sirhat Bölek   70 Jahre

        Herzlichen Glückwunsch!

Aus dem Ortsgeschehen

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

Projektgruppe Integration
2016

Am Montag, den 25.01.2016, 19:30 Uhr, lädt die Eppelheimer Flücht-
lingshilfe zu einem Vortrag ein: 
Traumatisierung von Flüchtlingen: Auswirkun-
gen von Flucht- und Kriegserfahrungen auf 
Kinder und Erwachsene. 
Referentin ist Frau Diplom-Psycho login Zwannet Steenstra. Sie ist aus-
gebildete Psychotraumatherapeutin und hat langjährige Erfahrungen in 
der Behandlung von traumatisierten Menschen. Im Anschluss an den 
Vortrag steht sie den Teilnehmern für Fragen und  einen Austausch 
über Begegnungen mit den Flüchtlingen zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet im großen Saal des katho-
lischen Gemeindezentrums (Franziskushof), Blumenstraße 33, statt.
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 Die Kleiderkammer braucht wieder Ihre Hilfe
Die Kleiderkammer der Eppelheimer Flüchtlingshilfe sucht nach:
Locher und Heftgeräte
Regenschirme
Plastikschüssel, Plastiksiebe
Fernsehgeräte 
Receiver mit Scartkabeln
Brettspiele wie Schach, Dame oder Backgammon
große Stoff- oder Kunststofftaschen
Puzzle für Erwachsene
Badelatschen
Fleisch-, Brot-, Säge-, Küchenmesser
Kartoffelschäler
Bestecke 
Küchenutensilien
neuwertige Schneidbretter
Wasserkocher
Die Spendenannahme erfolgt immer Dienstag von 16 bis 18 Uhr, 
sowie am Donnerstag von 10 bis 12 Uhr im kath. Gemeindehaus 
St. Franziskus, Blumenstraße 33

 Die Stadtbibliothek Eppelheim hat wieder 
geöffnet und bietet großen Bücherflohmarkt!
Bis Ende Januar gibt es noch den großen Bücherflohmarkt in der 
Bibliothek, bei dem man aktuelle Romane sowie Sachbücher und 

Stadtbibliothek Eppelheim
Jahnstraße 1, 69214 Eppelheim
Öffnungszeiten:
Mo+ Fr. 14-18 Uhr, Mi. 10-18 Uhr,
Sa. 10-13 Uhr

Kinder-/Jugendliteratur zu günstigen Preisen zu erwerben kann!
Außerdem gibt es durch die Auflösung der Kassettenecke eine 
Menge an Hörkassetten – Serien- und Einzelfolgen – ebenfalls 
günstig abzugeben. 
Vorbeischauen lohnt sich – je größer der Stapel, desto günstiger 
der Preis!
Öffnungszeiten Bibliothek: Mo + Fr: 13-18 Uhr, Mi: 10-18 Uhr, Sa: 
10-13 Uhr; Di + Do: geschlossen.

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen
Lfd. Nr. 1882 Tel.: 76 93 09
Dunkelbraune Sesselgarnitur aus Kunstleder bestehend aus 
einem 2 und 3 Sitzer zu verschenken. Anrufe bitte Nachmittags 
bis 18 Uhr.
Lfd. Nr. 1883 Tel.: 76 68 49
grau-matte Ledercouch
Lfd. Nr. 1884 Tel.: 75 52 59
Trolly mit Büchern (Romane, Taschenbücher, Arzt- u. Liebesro-
mane)
Lfd. Nr. 1885 Tel.: 76 02 00
2 Wellensittische (blau + gelb) mit Käfig in gute Hände abzugeben
Sollten Sie etwas zu verschenken haben, etwas suchen, etwas 
gefunden oder verloren haben, melden Sie sich unter eppelhei-
mernachrichten@eppelheim.de oder Tel. 794-401.

Veranstaltungen vom 25. bis 29. Januar.2016
Montag, 25. Januar
14:00   2169 Das Mittelalter, Matthias Quast, > E06 EG, 15:40   
4915 Vorbesprechung: Apulien, Matthias Quast, > E06 EG
Dienstag, 26. Januar
08:00   1470 Ganztageswanderungen, Rainer Mathes, Treffpunkt: 
Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle, 14:00   4916 Vorbesprechung: 
Hurtigruten, Karsten Schröder, > E06 EG, 15:40   2120 Vita Magica 
- Lyrik, Prosa, Satire, Rita Kocher, > E06 EG
Mittwoch, 27. Januar
10:40   2179 Ich - Sein, Weg der Wandlung, Horst Burmehl, > E06 
EG, 13:30   1670 Rechtsgespräch, Wedigo Orlowsky, > E07 EG, 
14:00   1630 Gesund werden durch eigene innere Zuwendung 
zum Körper, Horst Burmehl, > E06 EG, 15:40   1631 Vertrauen ins 
eigene Leben, Horst Burmehl, > E06 EG
Donnerstag, 28. Januar
14:00   1152 Vortrag 1: Gesundheitsversorgung in der Antike, 
Hans-Günther Sonntag, > E06 EG, 15:40   4917 Vorbesprechung: 
Rom, Barbara Köhrmann, > E06 EG
Freitag, 29. Januar
09:30   4015 Besuch des Winzermuseums in Rauenberg, Gisela 
Felix, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD, Bahnhofshalle, 10:40, 2129 
Dokumente des Rechts und ihre Zeit, Wedigo Orlowsky, > E06 EG, 
10:40, 2130 1. Der Codex Hammurapi (um 1700 v.Chr.), Wedigo 
Orlowsky, > E06 EG, 15:40   2151 Die Schautafeln der Prinzessin 
Antonia, Iris Holzer, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! nternet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Senioren

Akademie für Ältere

 Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 23.01. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 24.01. 11.00 Hl. Messe (Christkönigkirche)
  12.00 Taufe des Kindes Johanna Hohlweck  
   (Josephskirche)

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    
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Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, E-mail:  
pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Di. 26.01. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 27.01. 10.00 Hl. Messe in Eppelheim (Haus Edel-  
   berg)
Pfaffengrund
So. 24.01. 09.30 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 23.01. 18.30 Hl. Messe
Treffpunkte
Di. 26.01. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 28.01. 20.00 Kirchenchor (FH)
Ergebnis Sternsingeraktion
Das Sammelergebnis für Eppelheim beträgt in diesem Jahr stolze 
25.707,04 Euro. – Für unsere Stadt eine großartige Summe. Allen 
Spendern sei herzlich an dieser Stelle gedankt. Sie zählen damit 
wieder zu den ganz großen Unterstützern der jährlichen Aktion.
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 31. Januar 2016, lädt der Sing- und Spielkreis 
ab 12.00 Uhr zu einem leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür 
des Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Ver-
weilen ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbrin-
gen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.
Krypta-Kinderkirche
Kinder vom Babyalter bis zu den ersten Grundschulklassen sind 
mit ihren (Groß-) Eltern zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, 
den 31. Januar, um 10.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Franziskus 
herzlich eingeladen.

Frühstück im Winter nun auch in Eppelheim 
Die ökumenische Aktion „Frühstück im 
Winter“, an der sich viele christliche Gemein-
den Heidelbergs beteiligen, findet von Mitte 
November bis Ende März im wöchentlichen 
Wechsel in unterschiedlichen Kirchenräu-
men statt. Bedürftige Menschen erhalten 
dort in den Morgenstunden ein nahrhaftes 
Frühstück und können sich aufwärmen.
Seit über 30 Jahren gibt es diese Aktion in 
Heidelberg, ein Symbol für tätige Nächsten-
liebe. Einigen Menschen hilft das Winter-Frühstück beim Überle-
ben, für andere ist es die einzige Gelegenheit, einmal mit anderen 
Menschen zusammen zu sitzen.
Wie ein Staffellauf wandert das Winter-Frühstück von Gemeinde 
zu Gemeinde. Am 11. Januar kam die kath. Pfarrei St. Joseph an 
den Start.
Als Eppelheimer Frühstückswoche für Obdachlose oder später für 
Bedürftige, blicken wir in Eppelheim auch auf eine lange Phase 
zurück. 
In diesem Jahr konnten wir tägl. über 40 Gäste im kath. Gemein-
dehaus begrüßen. Die ersten Gäste bereits um 6:30 Uhr. An einem 
reichhaltigen Buffet konnten die Gäste sich ihr Frühstück nach 
eigener Geschmackswahl zusammenstellen. Auch an vegetari-
schen Besucher wurde gedacht.
Den Abschluß bilden die Eppelheimer Woche traditionell mit einem 
kleinen Kegelturnier und ein anschließenden Mittagessen. 
Dieses Werk ist nur dadurch durchzuführen, da eine große Zahl 
von ehrenamtlichen Menschen, ihren caritativen Beitrag für unsere 
Nächsten leisten. Aber auch den zahlreichen Mitbürger und Mit-
bürgerinnen, sowie den Eppelheimer Betrieben Getränke Kassek-
kert, Bäckerei Stern, dem Treiberhof sowie den Betreibern des 
Dienstag-Wochenmarkt, die mit Geld- bzw. Sachspenden dieses 
Werk zu einem Erfolg machen, muß man Dank sagen. Ein herzli-
ches Vergelt`s Gott Allen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Januar 2017. 

Kirchliche Nachrichten
Fr 22.01. 16.00 Picco-Pauli Kindergruppe für Grund-  
   schüler - „Wildes Windowcolouring“

  16.30 Abfahrt zur Kirchengemeinderatsrüste
  18.00 TEESTUBE - der Jugendtreff der Ev.   
   Kirche - „Sing Ding“ Singparty
  18.45 Kirchenchor 
  20.15 Singkreis 
Sa 23.01. 13.30 Winterfeier Kindergarten Scheffel  
   straße
So 24.01 10.00 Predigtreihe zu Fluchtgeschichten:
   Thema “Vertreibung aus dem Para-  
   dies“, Pfrin. Hundhausen-Hübsch
   Im Anschluss: Kirchencafé und Eine-  
   Welt-Verkauf
  20.30 Meditation 
Mo 25.01.   8.30 Arbeitsschutz-Ausschuss
    9.30 Krabbelgottesdienst in Plankstadt
   Thema: „Wir tanzen in ein neues Jahr“
  15.00 Neujahrsempfang der Nachbarschafts- 
   hilfe Eppelheim
Di 26.01. 17.00 Kindergarten-Ausschuss
  19.30 Gesamtelternbeirat aller Kindertages-  
   stätten
  19.30 Männerrunde
   „Der Heidelberger Katechismus – was  
   bedeutet er uns heute noch?“ 
   Ein Abend mit Prof. Dr. Jürgen Kegler
Mi 27.01.14.30/16.15 Konfirmandenunterricht
  18.00 Frauenkreis
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
Do 28.01. 14.00 Senioren-Treff
Fr 29.01. 16.00 Picco-Pauli Kindergruppe für Grund-  
   schüler - „Es war einmal …“
  18.00 TEESTUBE - der Jugendtreff der Ev.   
   Kirche - „Disco“
  18.45 Kirchenchor 
  19.30 Singkreis 
Wochenspruch: Dan 9,18
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzig-
keit.
Regionale Predigtreihe zu „Fluchtgeschichten der Bibel“
Derzeit findet in der Pauluskirche eine Predigtreihe statt. Pfarrerin-
nen und Pfarrer aus der Region (Ketsch, Brühl, Schwetzingen) und 
aus Eppelheim gestalten Gottesdienste zu „Fluchtgeschichten der 
Bibel“. Das Thema "Flucht“ ist eines der grundlegenden Themen 
der Bibel und eine biblische Grunderfahrung, die direkt in unsere 
Zeit, unsere Gesellschaft und unser Leben hineinspricht. Ausge-
hend von biblischen Texten, die das „Thema Flucht“ aufgreifen, 
werden die Theologinnen und Theologen unsere Erfahrungen im 
21. Jahrhundert und biblische Erfahrungen an fünf Sonntagen im 
Januar und Februar 2016 in Beziehung setzen; am kommenden 
Sonntag ist Pfarrerin Hundhausen-Hübsch aus Brühl zu Gast. 
Krabbel-Gottesdienst zu neuer Zeit!!!
Der nächste Krabbel-Gottesdienst der Evangelischen Kirchenge-
meinden Eppelheim und Plankstadt findet statt am Mo., 25. Januar 
– aber bereits um 9.30 Uhr (bisher 10 Uhr)! 0-3-jährige Kinder und 
ihre Begleitpersonen sind diesmal in die Evangelische Kirche in 
Plankstadt (Schwetzinger Str. 3) eingeladen, um erste gottesdi-
enstliche Erfahrungen zu machen und beim Singen, Beten und 
Lauschen „mit Gott in Berührung zu kommen“. Außerdem kann 
man in diesem Rahmen auch Familien mit gleichaltrigen Kindern 
kennenlernen
Der Krabbel-Gottesdienst dauert ca. 40 Minuten; danach schließt 
sich ein Teetrinken an. Die künftigen Termine für das Jahr 2016 
finden sich auch unter www.ekieppelheim.de .
„Sonntags-um-11“ – Einladung zum neuen Gottesdienst!
Am Sonntag, 31. Januar startet die Evangelische Kirchengemeinde 
Eppelheim ein neues Gottesdienst-Angebot: 
„Sonntags-um-11 – Gottesdienst für Groß&klein“.
„Sonntags-um-11“ wendet sich in erster Linie an 
Eltern mit Kindern im Kindergarten- und Grund-
schulalter. Der „neue Gottesdienst“ wird monatlich 
sonntags um 11 Uhr in der Pauluskirche und im 
angrenzenden Gemeindezentrum stattfinden 
(Hauptstr. 56).
Erwachsene und Kinder haben unterschiedliche Bedürfnisse, wenn 
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sie einen Gottesdienst besuchen. Deshalb wird es neben dem 
gemeinsamen Feiern „von Groß&klein“ (mit Liedern und Gebeten) 
auch Phasen im Gottesdienstgeschehen geben, in denen Kinder 
und Erwachsene „für sich“ sind. Dort warten die verschiedensten 
Angebote auf die kleinen und großen Besucher: mal kann man 
hören und reden, mal etwas kreativ gestalten, mal einen Filmaus-
schnitt sehen und diskutieren, mal die Stille genießen….. Wichtig 
ist, dass Familien gemeinsam ein kirchliches Angebot besuchen 
können und dort „jeder auf seine Kosten kommt“. 
„Sonntags-um 11“ wird vorbereitet und durchgeführt von einer 
Gruppe aus ehrenamtlich und hauptamtlich Mitarbeitenden. Die 
Gottesdienste dauern etwa eine Stunde. Herzliche Einladung also 
zum ersten „Sonntags-um-11“ am 31. Januar!
Übrigens: Der „bewährte“ Predigt-Gottesdienst mit bekannter 
Liturgie findet am „Sonntags-um-11“-Tag trotzdem statt – und 
zwar monatlich wechselnd entweder um 10 oder als Abendgot-
tesdienst um 19 Uhr. Am 31. Januar wird der erste Abendgottes-
dienst um 19 Uhr mit Abendmahl gefeiert.
Hallo Grundschulkinder! - Kindergruppe Picco-Pauli startet 
ins neue Jahr!
Hast du Lust, am Freitagnachmittag mit anderen Grundschulkin-
dern tolle Sachen zu erleben? Bei den Picco-Paulis kannst du 
basteln, neue Spiele kennenlernen, Kochen oder Backen, denn bei 
unserem Programm ist für alle was dabei.  
Die Gruppe ist für Kinder im Grundschulalter und trifft sich jeden 
Freitag  von 16 – 17:30 Uhr im Gemeindehaus der evangelischen 
Kirche Eppelheim. Das alles ist natürlich kostenlos und wird von 
ehrenamtlichen Kirchen-Teamern betreut und gestaltet. Wir freuen 
uns über jedes Kind, das bei uns vorbeischaut! 
Bis bald! Euer Picco-Pauli-Team
Jugendfreizeit nach Ungarn: Jetzt anmelden!
Für die Jugendfreizeit der evangelischen Kirchengemeinden 
Eppelheim und Plankstadt liegen ab sofort Flyer und Anmeldefor-
mulare bereit. Die Freizeit für 13-17-Jährige findet statt vom 31.7.-
13.8.2016 in einem Selbstversorgerhaus an der Pescer Seenplatte. 
Anmeldungen sind möglich auf den Evangelischen Pfarrämtern 
Eppelheim und Plankstadt. Flyer und Anmeldeformulare sind auch 
über die Homepages www.ekieppelheim.de und www.ekiplank-
stadt.de abrufbar. 
Benefizkonzert für Syrien 
Unter dem Motto „Da nahm Mirjam eine Pauke und sang“ – Frauen 
der Bibel singen, gestalten der Singkreis Eppelheim unter Leitung 
von Otmar Wiedenmann-Montgomery und die Heidelberger Stu-
dentenkantorei unter Leitung von Christoph Andreas Schäfer am 
Samstag, dem 30. Januar 2016 um 18 Uhr in der Evangelischen 
Pauluskirche Eppelheim gemeinsam ein Benefizkonzert für Syrien. 
Es erklingen Werke von Heinrich Schütz, Franz Schubert, Petr Eben 
und Holger Clausen. Als Sopran-Solistin konnte Janina Staub aus 
Berlin verpflichtet werden sowie Thorsten Gellings als Schlagzeu-
ger, Ralf Kopp als Trompeter und Tatjana Kontorovich als Pianistin. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. Das Konzert wird 
unterstützt vom Förderverein Kirchenmusik Eppelheim e.V. 
2. Platz beim Konfi-Fußball-Cup

Unsere Konfirmanden haben auch in diesem Jahr wieder mit-
gemacht beim „Konfi-Cup“. Dieses Fußballspiel findet bundes-

weit statt! Vorher freilich gibt’s die Ausscheidungen innerhalb der 
Landeskirchen und zuvor in den Kirchenbezirken. Das Turnier 
unseres Kirchenbezirks „Südliche Kurpfalz“ fand am 16. Januar in 
Neulußheim statt. Die „Epp’ler Konfis“ haben sich nicht nur „wacker 
geschlagen“, sondern es sogar ins Endspiel geschafft! Durch ein 
0:1 gegen St. Leon-Rot haben sie den Bezirkssieg und dadurch 
die Qualifizierung zum landesweiten Baden-Cup knapp verpasst. 
Dennoch: Gemeinschaftssinn, Zusammenspiel und Spaß haben 

Schulen, Kinderbetreuung, Erw.-Bildung

 Teamarbeit und Regeln

Coolness-Training an der Friedrich-Ebert-
Schule
Die achten Klassen der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule 
nahmen Ende letzten Jahres an einem Coolness-Training teil. 
Zwei Trainer der „Gesellschaft für Konfliktmanagement“ Wiesloch 
kamen dafür zwei Vormittage in die Klassen. Sie übten mit den 
rund fünfzig Schülern zwischen 13 und 16 Jahren Alternativen zu 
aggressivem Verhalten in Frust – oder Konfliktsituationen.
„Ziel des Trainings ist es, Frust als normalen Bestandteil des 
Lebens zu akzeptieren und Regeln als etwas zu erleben, das das 
Zusammenleben mit anderen erleichtert“, so Coolness-Trainer 
Rainer Frisch. 
Oftmals werden Jugendliche von Erwachsenen beschuldigt, sich 
nicht an Regeln zu halten. Vor allem, wenn sie sich anders verhal-
ten, als es erwartet wird. Jugendliche wissen jedoch sehr wohl, wie 
sie sich z.B. unter Altersgenossen verhalten müssen, um Konflikte 
zu vermeiden oder Ansehen zu erlangen. Im Coolness-Training soll 
daher der Transfer von der Einhaltung von Regeln im Freundes-
kreis zum regelkonformen Verhalten in der Gesellschaft hergestellt 
werden. 
Im Klassenzimmer wurden Tische und Stühle zur Seite geräumt, 
um den raumeinnehmenden und handlungsorientierten Übungen 
Platz zu schaffen. Die Schüler mussten in Teamaufgaben unterein-
ander kooperieren, um das gemeinsame Ziel zu erreichen.
Nach anfänglichem Abtasten, fanden die Teilnehmer schnell Gefal-
len am Programm. Hinterher waren alle begeistert. Ebenfalls anwe-
send waren die Klassenlehrer und Schulsozialarbeiter, um das 
Erlernte im Schulalltag weiterführen zu können.
Ermöglicht wurde das Coolness-Training durch eine großzügige 
Spende der Sparkasse Heidelberg. Ganz herzlichen Dank für die 
Unterstützung!

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte 
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.
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Die Kinder der THS sammeln für 
die Umwelt: Helfen Sie mit 
Schon seit geraumer Zeit steht im Foyer des 
Rathauses „Meike, der Sammeldrache“. Der in 

FK Theodor-Heuss-Schule

Form eines Drachen gestaltete Karton der Firma Interseroh bietet 
den Eppelheimern die Möglichkeit, ihre leeren Patronen und Kar-
tuschen aus Tintenstrahl- und Laserdruckern abzugeben und so 
der Wiederverwertung zuzuführen. Die gefüllten Kartons werden 
dem Entsorgungsunternehmen weitergeleitet, die Theodor-Heuss-
Grundschule, die zusammen mit ihrem Förderverein Organisator 
ist, bekommt dafür auf ihrem 
Sammelkonto Umwelt-
punkte gutgeschrieben. 
Diese Punkte können dann 
gegen verschieden Prämien 
eingelöst werden. Da viele 
Eppelheimer schon flei-
ßig Recyclinggegenstände 
gesammelt und den Karton 
gefüllt haben, konnten die 
Schüler jetzt stolz die erste 
Prämie, vier leuchtend bunte 
Gymnastikbälle in Empfang 
nehmen (s. Foto).
Hier nun die Bitte: Helfen Sie 
weiterhin beim Sammeln, 
damit die THS Schüler ihr 
Punktekonto auffüllen und 
weitere Prämien erhalten 
können
Hier nochmal die Übersicht zu den Sammelmodalitäten
Der Sammelbehälter steht im Rathauseingang direkt neben der 
Sammelbox für ausgediente Energiesparlampen.
Öffnungszeiten Rathausfoyer: Mo., Di., Do., Fr.: 8:30 -12:00 Uhr; 
Dienstag. 14-16 Uhr; Mittwoch 14-18 Uhr 
Was darf in den Sammeldrachen? 
Leere Kartuschen und Patronen aus Laser-und Tintenstrahldruk-
kern sowie Laserkopierern und – F axgeräten (am besten in der Ori-
ginalschutzfolie, mit Elektronikteilen), ausgediente Handys
Was darf nicht in den Sammeldrachen? 
Tintentanks (ohne Elektronik) und Tonerbehälter (auch Nachfüll-
oder Resttonerbehälter genannt). Als Faustregel gilt: Tonerbehälter 
befinden sich meist in (Groß-)Kopierern und enthalten keine elek-
tronischen Teile. Tintentanks besitzen keine Druckköpfe mit Düsen 
und Platinen. Ebenfalls nicht in die Box gehören: Farbbänder, 
Büromaterial, Elektroschrott, Kunststoffteile, Kartonagen, Batte-
rien, Akkus, und natürlich schon gar kein gewöhnlicher Restmüll. 
Ein herzliches Dankeschön auf diesem Wege an die netten Damen 
im Rathausfoyer, die den Drachen Meike stets im Auge haben, die 
Abholung durch die Firma Interseroh veranlassen und den Bürgern 
bei Fragen zur Verfügung stehen!
Weitere Informationen zum Sammelsystem gibt es unter www.
sammeldrache.de/schulekindergarten/gruene-umwelt-box/.

Ein Nachtrag: Die Nilssons zu Besuch bei der 
Stallweihnacht
Am 21. Dezember 2015 war es endlich so weit: die Stallweihnacht 
organisiert von der ev. Kirche für Kinder unter 3 Jahren fand wieder 
statt. Schon im letzten Jahr waren wir mit unseren Kinderwagen 
zum Milchbauernhof der Familie Treiber gepilgert und freuten uns 
nun wieder das Krippenspiel in authentischer Kulisse mit zu erle-
ben . 
Am frühen Montagmorgen sah es aber zunächst danach aus, 
dass uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung machen 
würde. Es regnete in Strömen. Nach und nach lichtete sich aber 
der Himmel und es regnete weniger. So wagten wir es schließlich 
doch den langen Weg über das Feld auf uns zu nehmen. Direkt 
nach dem Frühstück zogen wir uns unsere Regensachen an und 
marschierten los. Als wir ins Freie hinaus traten hatte es schon 
ganz aufgehört und dabei blieb es zum Glück den ganzen Vormit-
tag. Wer nicht wagt, der nicht gewinnt. 
Im Kuhstall angekommen waren die Kinder zunächst sehr von den 
Kühen beeindruckt. Neugierig näherten sie sich schnell den Stal-
lungen. Die Kühe waren gerade beim Frühstück und zeigten wie 
sie mit ihrer Zunge das Fressen in den Mund schoben. Spannend! 
Dann war es auch schon Zeit. Wir setzten uns in das vorbereitete 
Strohlager auf dem Boden und folgten gespannt, mit all den ande-
ren großen und kleinen Zuschauern der Aufführung der Geschichte 

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Klassisches Konzert mit modernster Technik

Zehntklässler des DBG entwickelten eine App 
zu Webers „Freischütz“
Für alle, denen es schwerfällt, den Verlauf eines klassischen Musik-
stücks allein durch Hören zu verfolgen, gibt es jetzt den passen-
den Helfer: eine mobile App. Im Rahmen des Musikunterrichts 
konzipierten die Schüler der Klasse 10a des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums (DBG) unter Anleitung ihrer Musiklehrerin Magdalena 
Rentrop dieses hilfreiche Programm. Anlass ist ein Konzert des 
Heidelberger Sinfonieorchesters TonArt, das Ende Januar unter 
anderem die Ouvertüre der Oper „Der Freischütz“ von Carl Maria 
von Weber aufführt. Die App zeigt während der Aufführung der 
Ouvertüre die Namen der musikalischen Motive, die gerade erklin-
gen, auf dem Smartphone an. Rentrop, die im Orchester TonArt 
mitspielt, hatte die Idee zu dieser innovativen Unterrichtseinheit.
Die Kreativität und Herausforderung bestand bei der Erstellung vor 
allem darin, passende Fotos und Texte für jedes Motiv zu finden, 
schließlich soll die App das Publikum nicht ablenken. Downloaden 
muss man sie nicht, man scannt einfach den beim Konzert aus-
liegenden QR-Code oder gibt den Link direkt ein und schon wird 
die Web-App auf dem Smartphone angezeigt. Alternativ gibt es 
auch eine downloadbare App für Android. Auch hierfür werden der 
QR-Code und der direkte Link ausliegen. Bedingung ist in beiden 
Fällen eine funktionierende Internetverbindung für die Dauer des 
Konzerts. 
Während einer Probe des Sinfonieorchesters TonArt Anfang 
Dezember wurde die Web-App bereits auf eine harte Probe 
gestellt. Die Bonhoeffer-Gymnasiasten waren natürlich selbst vor 
Ort, um ihr kreatives Werk „live“ auf den Smartphones zu betrach-
ten. „Es funktioniert!“, rief ein Schüler nach dem nächsten. Da 
konnte sich Gregor Pogatzki, der Entwickler der Web-App, nur 
stolz auf die Schulter klopfen. Er war an diesem Abend verantwort-
lich für die Technik und ließ die von den Zehntklässlern gestalteten 
Inhalte auf ihren Smartphones erscheinen. „Das Besondere ist, 
dass die App websitebasiert ist. Eine richtige App für alle Betriebs-
systeme, die im Appstore erhältlich ist, wäre viel zu aufwendig zu 
konzipieren“, sagte er in einem kurzen Gespräch nach der Probe. 
Die websitebasierte App funktionierte bereits im Testlauf bei den 
meisten anwesenden Smartphones und Verbesserungsvorschläge 
nahm Pogatzki mit Freude entgegen. In der nächsten Zeit werden 
die Apps weiter getestet und gegebenenfalls optimiert, schließlich 
sollen sie bis zu den Konzerten des Sinfonieorchesters TonArt 
Heidelberg am 29.01. (20 Uhr, Friedenskirche Ludwigshafen) und 
31.01. (17 Uhr, Friedenskirche Heidelberg-Handschuhsheim) ein-
wandfrei funktionieren.      Text: Lara Mehr Foto: Sabine Geschwill

Kommunale Kindertagessätte
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von Maria und Josef. Es machte allen Spaß und dass trotz der 
recht langen Dauer von ca. einer dreiviertel Stunde. Dank der kind-
gerechten Umsetzung gab es immer wieder die Möglichkeit an 
denen die Kinder auch mitwirken und einen kleinen Beitrag zum 
Geschehen, z.B. durch Handbewegungen und Nachsprechen, lei-
sten konnten. 
So ging die Zeit schnell vorbei und wir machten uns wieder voller 
spannender Eindrücke müde aber mit  einem schönen Gemein-
schaftserlebnis im Herzen zurück in unsere Villa Kunterbunt, wo 
das warme Mittagessen schon auf uns wartete. 
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Mitwirkenden 
der Stallweihnacht bedanken. Danke für euer Engagement. Es hat 
uns viel Freude gemacht. 

Der Postillion e.V. sucht Unterstützung in der 
Grundschulkinderbetreuung
Der Postillion e.V. bietet an der Theodor-Heuss-Schule in Eppel-
heim für berufstätige Eltern eine Kernzeitbetreuung, das heißt 

Postillion e.V.

Betreuung vor und nach dem Unterricht, für die Grundschulkinder 
an. Hierzu suchen wir noch eine motivierte Kraft für die tägliche Zeit 
von 12 bis 14 Uhr sowie halbtags in den Ferien, die Spaß an der 
Arbeit mit Kindern hat und den vielfältigen Herausforderungen im 
Alltag mit Kindern gewachsen ist. 
Neben der Betreuung der Kinder beim Mittagessen gehört die Mit-
wirkung bei verschiedenen Aktivitäten wie Basteln, Handarbeiten, 
Werken und Bewegungsspiele im Freien zu den Aufgaben. In den 
Schulferien werden die Kinder bereits vom frühen Morgen bis um 
14 Uhr betreut, so dass in diesen Tagen auch Ausflüge und län-
gere Angebote verwirklicht werden können. 
Pädagogische Vorerfahrung ist von Vorteil aber nicht zwingend.
 Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Jaqueline Manzanet, (Postillion e.V. Abteilung Schulkindbetreuung)
Tel. 0176/12013829, Mail: jaqueline.manzanet@postillion.org 

Die vhs Heidelberg startet mit dem Frühjahr-/
Sommerprogramm.
44214.01 Italienisch A1.4
Ab 22.02.2016, 14:00 – 15:30 Uhr, Laura Biella
3212.01 Yoga – Fortgeschrittenenkurs
Ab 23.02.2016, 18:00 – 19:30 Uhr, Andreas Zehnter
42432.01 Refresher once a week B2.2
Ab 23.02.2016, 18:15 – 19:45 Uhr, Sabine Keller
43075 Französisch Auffrischungskurs B2
Ab 23.02.2016, 19:00 – 20:30 Uhr, Fabienne Harlin Boström
42432.02 Refresher once a week B2.2
Ab 23.02.2016, 20:00 – 21:30 Uhr, Sabine Keller
2406.02 Stricken im Frühjahr
Ab 23.02.2016, 20:15 – 21:45 Uhr, Susanne Bopp
3210.13 Yoga – Grundkurs
Ab 24.02.2016, 18:15 – 19:45 Uhr, Marlene Grün
3211.13 Yoga – Aufbaukurs
Ab 24.02.2016, 20:00 – 21:30 Uhr, Marlene Grün
2133 Acrylmalerei für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Am 29.02.2016, 19:00 – 21:15 Uhr, Jurij Galusinskij
Die Druckversion des vhs-Programmes ist ab dieser Woche 
erhältlich. Das Sonderprogramm für Eppelheim liegt den Eppel-
heimer Nachrichten am 28.01. bei. 
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Sicherheit ist für den Bürger Lebensqualität 
- Was können Politik und Polizei gemeinsam 
leisten
Die CDU Eppelheim lädt ein zur öffentlichen Veranstaltung am 
Dienstag, 09.02.2016, um 20.00 Uhr,  im Katholischen Gemein-
dehaus Franziskus, Blumenstraße 33. Unserem Landtagskandida-
ten Thomas Birkenmaier ist es gelungen, Herrn Gerhard Regele als 
kompetenten Referenten zu gewinnen. Herr Regele ist Landesvor-
sitzender des Arbeitskreises Polizei der CDU Baden-Württemberg. 
Die Vorfälle in der Silvesternacht in Köln und der Terroranschlag 
von Istanbul haben das Thema Innere Sicherheit neu in die öffent-
liche Diskussion gebracht. Aber auch der Anstieg der Einbruchs-
zahlen in den vergangenen Jahren bewegt die Bürgerinnen und 
Bürger. In seinem Vortrag wird Gerhard Regele folgende Aspekte 
beleuchten:
• hat die Polizei genügend Personal
• verfügt die Polizei über die erforderlichen Rechtsgrundlagen 
   (Gesetze) 
• Wohnungseinbruchsdiebstähle (aktuelle Situation - was kann 
   ich tun) 
• Terrorismus 
• Flüchtlingssituation 
Dem Vortrag schließt sich eine Diskussions- und Fragerunde an. 
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf viele interessierte Gäste.

Parteien

CDU     www.cdu-eppelheim.de
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war Gemeinderat und unser 
Ehrenmitglied und er hat 
sich durch sein ehren-
amtliches Engagement in 
vielen Eppelheimer Ver-
einen vorbildlich für das 
Allgemeinwohl eingesetzt 
und eingebracht. Wir 
werden ihn, als Gründer-
vater unserer Eppelheimer 
Liste, immer in Erinnerung 
behalten und sein Lebens-
werk nie vergessen. Zum 
ehrenden Gedenken und 
zum letzten Gruß legte die 
Eppelheimer Liste einen 
Blumenkranz in unseren 
Vereinsfarben blau und 
orange am Grab Wilhelm 
Fießers nieder.

Zu unserer ersten öffentlichen Mitgliederversammlung im 
neuen Jahr lade ich Sie herzlich ein:
Mittwoch, 27. Januar 2016 um 19.00 Uhr im Nebenzimmer 
Gasthaus Adler 
Thema: Millionengrab Straßenbahnbrücke
Sie sind herzlich zu einem regen und vielfältigen Meinungsaus-
tausch, auch zu anderen Eppelheimer und Bundespolitischen 
Themen, eingeladen. 

Hier musste jeder Farbe bekennen

Seit 28 Jahren lädt der CDU Stadtverband 
zum Skatturnier
Früher traf man sich im Gegensatz zu heute viel häufiger und regel-
mäßiger zu einem Skatabend am Stammtisch in der Kneipe oder 
am Wohnzimmertisch zu Hause. Sich im Kartenspiel mit anderen 
in geselliger Atmosphäre zu messen, ist immer noch ein beliebtes 
Freizeitvergnügen. Den richtigen Ehrgeiz wecken Skatturniere, bei 
denen man sich mit seinen Mitspielern messen kann.  Im Jahr 1988 
lud erstmalig die CDU Eppelheim zu einem Skatturnier ein. Die Idee 
dazu hatte der damalige Vorsitzende Lothar Wiegand. Sein Sohn 
Volker, der heute dem Stadtverband vorsteht und ebenso Skat 
spielt wie sein verstorbener Vater, führt diese Veranstaltung gerne 
weiter. Traditionell startet der Stadtverband im Rahmen seiner 
Monatsversammlung mit dem nach Lothar Wiegand benannten 
Skatturnier im katholischen Gemeindehaus ins neue Jahr. Weder 
die große Politik noch kommunale Themen standen im Vorder-
grund. Es ging einzig um die Frage „Wer hat die beste Taktik und 
Spielübersicht?“ Zwölf Teilnehmer hatten sich für das Skatturnier 
angemeldet. Mit Marion Werner und Hannelore Schuhmacher 
hatten sich auch zwei Damen unter die sonst von Männern domi-
nierte Veranstaltung gemischt. Geeinigt hatte man sich schnell auf 
ein Spiel an Dreiertischen. Per Losverfahren wurden die Spieler 
den Tischen zugeordnet. Gespielt wurde nach den offiziellen Skat-
regeln. Angesetzt waren zwei Spielrunden mit jeweils 24 Spielen. 
Als regelmäßiger Gast des Skatturniers war Thomas Birkenmaier, 
CDU-Kandidat für die Landtagswahl, extra aus Neulußheim nach 
Eppelheim gekommen, um die Teilnehmer persönlich zu begrüßen. 
Etliche Spieler sind bereits seit vielen Jahren Stammgast bei der 
CDU Skatrunde, wie beispielsweise Stadtrat Guido Bamberger von 
der Eppelheimer Liste, der bislang noch kein Turnier versäumt hat 
oder sein Fraktionskollege Franz Maier. Auch Bernd Binsch, seines 
Zeichens Vorsitzender der Eppelheimer Liste, war zusammen mit 
seiner Frau gekommen. Die politische Herkunft der Teilnehmer 
spielte noch nie eine Rolle beim Skatturnier. Nach 3 Stunden Spiel-
zeit standen Sieger und Platzierte fest. Mit 1551 Punkten gewann 
Jürgen Sommer das CDU Skatturnier. Auf Platz Zwei spielte sich 
mit 1440 Punkten Franz Maier. Den dritten Platz holte sich Werner 
Franz mit 1434 Punkten. Die Gewinner konnten aus verschiedenen 
Siegprämien auswählen. Das nächste Lothar Wiegand Preisskat-
turnier findet am 10.01.2017 statt. (sg)

v.l.n.r.: Werner Franz, Volker Wiegand, Jürgen Sommer, Franz 
Maier

Aus traurigem Anlass trafen sich das Vorstandsteam und die Mit-
glieder der Eppelheimer Liste am vergangenen Freitag. Anlässlich 
der Trauerfeier des Gründers unserer Vorgängeroranisation EBV, 
Herrn Wilhelm Fießer, fand man sich in der Friedhofskapelle in 
Eppelheim ein. Neben den Nachrufen der Stadt Eppelheim durch 
Bürgermeister-Stellvertreter Trudbert Orth, sowie den Nachrufen 
der Vereine ECC, TVE und RVE, in denen Wilhelm Fießer nicht 
nur Mitglied, sondern auch Gründungsmitglied, Ehrenmitglied und 
Ehrenkonsul war, wurde der Nachruf der Eppelheimer Liste von 
unserem Schriftführer und Weggefährten Wilhelm Fießers, Claus 
Treiber vorgetragen. Wilhelm Fießer war nicht nur Initiator und 
Gründer unserer parteilosen kommunalpolitischen Vereinigung, er 

Eppelheimer Liste  www.eppelheimer-liste.de

SPD-Fraktion zieht Bilanz
Der Beginn des neuen Jahres 2016 bot Anlass für die SPD-
Gemeinderatsfraktion Bilanz über die Aktivitäten im vergangenen 
Jahr zu ziehen. Die Schulentwicklung und die Förderung der Kin-
derbetreuungseinrichtungen waren und bleiben Schwerpunkt der 
Aktivitäten. Zum Bedauern der Sozialdemokraten wurde der Bau 
eines Schul-, Medien- und Freizeitzentrums nach wie vor nicht 
umgesetzt und der Bau von benötigten Kinderbetreuungseinrich-
tungen verzögerte sich weiterhin.
Um den Bahndamm im Süden Eppelheims als Grüngürtel zwi-
schen Wohn- und Gewerbegebiet zu erhalten, wurden mehrere 
Anträge und Initiativen in die Wege geleitet. Obwohl das Regie-
rungspräsidium den Bau eines Discounters genehmigt hat, wurde 
von der Mehrheit des Gemeinderats eine Klage dagegen beim Ver-
waltungsgericht erhoben.
Der eingeschlagene Weg, konsequent Immobilien zu erwerben 
bzw. neu zu errichten, ist aus Sicht der SPD der richtige, um 
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen und zu erhalten.
Für die Vergabe der gemeindeeigenen Wohnungen müssen im 
Gemeinderat noch Kriterien verabschiedet werden. Dazu hat die 
SPD in der letzten Sitzung des alten Jahres einen entsprechenden 
Antrag gestellt.
Die SPD ist für einen gut ausgebauten Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV), der sowohl ein wesentliches Kriterium der Eppel-
heimer Wohnqualität als auch einen erheblichen Beitrag  gegen 
den Klimawandel bedeutet.
Damit das ehrenamtliche Engagement in Eppelheim auch wieder 
offizielle Wertschätzung erhält, hat die SPD die Wiedereinführung 
des „Tag des Ehrenamts“ gefordert. 
Das „Salz in der Suppe“ der  Gemeinde sind die Vereine. Um ihre 
Arbeit zu unterstützen, bedarf es einer intensiven, kooperativen 
Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und Vereinen. Miteinander 
und nicht gegeneinander sollen im Mittelpunkt stehen. So wurde 
z.B. der Antrag gestellt, eine Konzeption zu entwickeln, wie die 
Teilnahme an der Kerwe und am Weihnachtsmarkt für Eppelheimer 
Vereine wieder attraktiv werden kann.
Der großen Herausforderung mit den uns zugewiesenen Flüchtlin-
gen werden wir uns, und - wie wir hoffen - die anderen Fraktionen 
auch, stellen.
Für uns ist es wichtig zusammen mit den Bürgerinnen und Bür-
gern eine nachhaltige Stadtentwicklung zu fördern, die stets die 
Daseinsvorsorge einer Kommune im Auge hat, so die SPD-Frak-
tion abschließend.  http://www.spd-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de
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die Chancenverwertung: Mit 4:0 nach Toren von Goalgetterin 
Larissa mit beeindruckendem Dreierpack und Emely spielten sich 
die Mädchen in Pink in einen wahren Spielrausch. Im dritten Spiel 
wartete Goliath TSG Hoffenheim auf Frieda & Co, immerhin Bun-
desliga-Spitzenreiter und vier Klassen höher gelistet. Doch dank 
einer phantastischen läuferischen und kämpferischen Leistung 
verlor man nur hauchdünn mit 0:1 gegen den haushohen Favori-
ten. Jetzt brauchte das Eppler Team in den ausstehenden beiden 
Spielen zwei Siege, um als Gruppenzweiter noch eine Chance 
auf die Endrunde der Badischen Hallenmeisterschaften zu haben. 
Zuerst siegten die SG-Mädels verdient mit schnellem One-Touch-
Fußball gegen die kampfstarken Horrenbergerinnen mit 1:0 (Tor 
durch Larissa mit tollem Distanzschuss), anschließend entzauber-
ten die glorreichen Sechs vom Wasserturm den VfB Wiesloch mit 
3:0, ein Tor von Leia (2) und Larissa schöner als das andere. 
Mit insgesamt 18 Punkten aus zwei Spieltagen erkämpfte sich das 
ASV/DJK-Team einen verdienten zweiten Platz. Jetzt schlägt die 
Stunde der Rechenschieber: Ob sich das tolle Team aus Eppel-
heim für die Meisterschafts-Endrunde in Walldürn qualifiziert hat, 
entscheidet sich erst am nächsten Wochenende, wenn alle Grup-
pen ihre Spieltage absolviert haben. Also: Daumen drücken für die 
Eppler Mädchen!
„Das war heute Fußball zum Dahinschmelzen!“, freute sich Trainer 
Thorsten Schmitz nach dem Spieltag. Besonders beeindruckend 
fand er die tolle kämpferische Einstellung und die vielen schönen 
Spielzüge. „Endlich waren wir heute auch abgezockt vor dem geg-
nerischen Tor“, so der B-Juniorinnen-Trainer stolz.

Die erfolgreichen B-Juniorinnen: Laura Sommer (Tor), Frieda Reif 
(C), Leia Lehmann (2), Larissa Wirth (5), Emely Schmitz (1), Alexa 
Beidinger
 Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die B-Junio-
rinnen (Jahrgang 1999, 2000 und 2001) trainieren ab sofort mitt-
wochs um 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Rhein-Neckar-Halle und 
freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr auf dem DJK-Kunstrasenplatz. 
Neu-Einsteigerinnen sind jederzeit herzlich willkommen!

Desweiteren weisen wir auf die am 21.01.2016, von 18:00 – 19:00 
Uhr, für alle Genossinnen und Genossen stattfindende Telefon-
mitgliederversammlung, mit dem Spitzenkandidaten der 
SPD Baden-Württemberg Nils Schmidt hin. Wer hier noch wei-
tere Informationen benötigt, kann sich gerne an die Vorstandsmit-
glieder des Ortsvereins wenden.

Vereine und Verbände

Angelsportverein „Frühauf“ 
 

Angelsportverein „Früh-Auf“ 1959 e. V. Eppelheim   

Schwetzinger Straße 31 (am alten Wasserwerk)   

69214 Eppelheim  

Backfischverkauf am Sonntag, 
 24.01.2016 von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

 
Wir backen für alle Fischliebhaber  

Zanderfilet und Seehechtfilet.  

Dazu reichen wir 

 Kartoffelsalat oder Brötchen. 

 Der Fischverzehr ist auch im Vereinsheim möglich. 

Über Ihren Besuch freuen sich  

die Angelsportfreunde und der Vorstand. 

 

Wir wünschen allen von nah und fern 

ein gesundes und glückliches neues Jahr. 

ASV/DJK Fußball  

One-Touch-Fußball zum Dahinschmelzen

B-Juniorinnen spielen grandiosen Hallenspieltag
Hohenwettersbach, der östlichste Bergdorf-Stadtteil von Karls-
ruhe, war am Sonntagmorgen weiß. Als die B-Juniorinnen der 
SG ASV/DJK Eppelheim hier zum 2. Hallenspieltag anreisten, war 
noch nicht abzusehen, welch grandiose Vorstellung der Mädchen 
vom Wasserturm in der schönen schneeumwehten Lustgarten-
halle geben würden.
Nach dem ersten Spieltag Mitte Dezember lag das Team um 
Kapitänin Frieda mit 8 Punkten auf Platz 2. Nur Spitzenreiter und 
Meisterschafts-Favorit TSG Hoffenheim lag vor den Eppler Mäd-
chen. Nun war es so, dass die Trainer Thorsten Schmitz und Marc 
Böhmann nur mit sechs Spielerinnen anreisen konnten. Aber diese 
sechs boten den zahlreichen Zuschauern in den fünf Spielen Kom-
binationsfußball vom Feinsten.
Doch der Reihe nach: Im ersten Spiel gegen Handschuhsheim war 
die SG stark feldüberlegen, erarbeitete sich fast zehn gute Chan-
cen, scheiterte immer an der starken gegnerischen Torhüterin. Auf 
der anderen Seite zeigte Laura im Eppler Tor mehrere Glanzpara-
den. So blieb es beim torlosen Unentschieden. Aber schon jetzt 
war für die Beobachter auf der Tribüne klar, dass mit dem Eppler 
Team heute zu rechnen ist. In der zweiten Begegnung gegen Vik-
toria Mauer stimmte nicht nur die tolle Spielanlage, sondern auch 

D-Juniorinnen aktiv in der Hallenrunde
Am 06.01.2016 
starteten unsere D 
Juniorinnen beim 
Jungen-Hallenspiel-
tag im Eppelheimer 
Capri-Sonnen-Cen-
ter als Gast-Team. 
Stolz nahmen sie 
den Pokal für die 
Teilnahme entge-
gen.
4 Tage später ging 
es nach Dielheim 
zur Rückrunde des 
Hallenpokals im 
Mädchenfussball. 
Gegnerinnen hier 
unter anderem Hoffenheim und Waghäusel. Unsere Mädchen 
haben sich mit jedem Spiel gesteigert. Es fehlte oft nur das kleine 
Quäntchen Glück. Erstmals wurden sie von ihrem neuen Trainer 
Peter Kimmel begleitet. Am Ende erreichten Sie den 4. Platz in der 
Tabelle. Jeder Teilnehmer erhielt eine Sonnenbrille…. so freuen wir 
uns - gut ausgerüstet auf sonnigere Zeiten.  



10 03. Woche
22. Januar 2016

Am 16.01. waren die Mädchen der C- und –D-Jugend nach dem 
Training zum Winterfrühstück 
eingeladen. Die Eltern hatten 
während des Trainings eine 
reichliche Frühstückstafel 
aufgebaut und begrüßten die 
hungrigen Spielerinnen und 
Trainer. In solch gemütlicher 
Runde ließen sie es sich gut 
gehen und man konnte sich 
auch mal außerhalb des Fuß-
balls kennenlernen. Die Zeit 
verging wie im Fluge. Am 
Ende bekam jede Spiele-
rin noch Stutzen von Daniel 
Münster als Dankeschön 
für die vergangene Saison 
überreicht   --- so ausgerü-
stet kann die Frühjahrsrunde 
kommen.
 Wenn auch ihr Lust habt, Teil 
eines solchen tollen Teams zu sein und Spaß am Fussball habt - 
die D-Juniorinnen ( Jhg 2003 und jünger) trainieren zur Zeit jeden 
Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr in der Rhein-Neckar-Halle. wir 
freuen uns auf Verstärkung !

Hallenkreismeisterschaften des Fußballkrei-
ses Heidelberg
am 30.01.+ 31.01.16 im  Capri-Sonne-Sportcenter in Eppel-
heim
Hierzu laden wir alle Fußballfreunde und Sportbegeisterte recht 
herzlich ein. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Die 
Veranstaltung beginnt an beiden Tagen um 9:30 Uhr und endet 
gegen 19:00 Uhr. Der Eintritt kostet 1,50 Euro.
Die Bewirtung übernimmt die Fußballjugend der SG ASV/DJK 
Eppelheim. Über zahlreiche Besucher würden wir uns sehr freuen!

Sarah Krauß und Josh Homann sind Judo-
Sportler des Jahres 2015
Die Judo-Abteilung des ASV 
wählte Sarah Krauß zur Judo-
Sportlerin des Jahres 2015 für 
die sehr guten Platzierungen im 
Jahr 2015 bei Meisterschaften 
und Turnieren. Um nur einige 
zu erwähnen: sie belegte bei 
den Kreis-, Bezirks-, Landes- 
und Baden-Württembergischen 
Meisterschaften jeweils den 
1. Platz, erreichte einen 3. Platz 
bei den Süddeutschen Mei-
sterschaften, einen 1. Platz bei 
den Deutschen Sambo-Mei-
sterschaften und viele weitere 
Platzierungen bei nationalen 
und internationalen Turnieren.
Josh Homann wurde zum 
Judo-Sportler 2015 gekürt für 
seine Platzierungen im Jahr 
2015 bei Kreis-, Bezirks-, und Landes-Meisterschaften, einen 
2. Platz bei den Deutschen Sambo-Meisterschaften und weitere 
Platzierungen bei internationalen Turnieren.
Die Judo-Abteilungsleitung Thomas Graupner, Sven Lebkü chner 
und Eyü p Soylu gratulieren recht herzlich Sarah Krauß und Josh 
Homann für die erbrachten Leistungen im Jahr 2015.
Das Judo-Training des ASV findet im Gymnastik-Raum des Capri-
Sonne-Sport-Centers statt.
Weitere Infos zu den Judo-Trainingszeiten sind zu erfragen 
bei Sven Lebkü chner, Telefon 0176 981 293 77 oder unter der 
E-Mail Adresse: lebkuechners@gmx.de 

ASV Judo/Karate

11.Spieltag 16./17.01.16
Landesliga 2
SG ASV Eppelheim I – Stolzer Kranz Walldorf II              5253 : 5152
u.a. Rainer Sturm 913, Klaus Löhr 911, Robert Partl 903, 9.Tabel-
lenplatz
Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV Eppelheim I – BKC Heidelberg I       5106 : 5152
10.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/3
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – spielfrei
4.Tabellenplatz
SG ASV Eppelheim II – SG GH/GW Sandhausen IV      2519 : 2435
u.a. Uwe Brunner 441, 3.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim – SG Alt HD/KF/Oly.Heidelberg III 1471 : 1158, 
7.Tabellenplatz

ASV Kegeln 

Blaues Kreuz
Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. Das Blaue 
Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidelberg e.V., 
Plöck 16-18. 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtbera-
tung@stadtmission-hd.de
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Deutscher Böhmerwaldbund

Wäldlerball 2016 mit neuer Musikkapelle
Die Böhmerwäldler in der Region starten ins neue Jahr  mit dem 
63. Wäldlerball.
Dieses Jahr spielen die 19 Musikanten  der Trachtenkapelle Mük-
kenloch zum Tanz und zur Unterhaltung auf.
Am 23. Januar 2016  werden Landsleute, Tanzfreudige jeden Alters 
sowie alle, die einen schönen und abwechslungsreichen Abend bei 
Musik, guter Unterhaltung, Tombola, Motto-Bar und bester Ver-
pflegung verbringen wollen, in die Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim, 
Schulstraße 6, herzlich eingeladen. Saalöffnung ist um 18.00 Uhr; 
Beginn der Veranstaltung ist um 19.00 Uhr.
Die Bewirtung übernimmt das Team vom Restaurant „Goldener 
Löwe“ in Eppelheim, für Tombola, Bar und Kaffeestube sind die 
Jugendgruppen aus Oftersheim und Eppelheim verantwortlich und 
die beiden Gruppen wirken auch bei der Programmgestaltung mit.
Der Eintritt kostet EUR 12,00 an der Abendkasse. Karten im Vor-
verkauf zum Preis von EUR 11,00 sind erhältlich bei Katharina 
Strunz, Eppelheim, Tel. 06221/765261

Trainingsplan JUDO

Tag Judogruppe Alter Uhrzeit
Mo. Kindergarten - Judo 3 - 6 15.30 - 16.30

Fortgeschrittene (ab gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Jugend/Erwachsene
- vereinsoffen -

ab 14 18.00 - 19.45

Di. Anfänger (weiß/weiß-gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Mi. Kindergarten – Judo 3 - 6 16.30 - 17.30

Erwachsene Anfänger/Fortgeschrittene / 20.00 - 21.30
Do. Fortgeschrittene (ab gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Jugend/Erwachsene
- vereinsoffen -

ab 14 18.00 - 19.30

Fr. Anfänger (weiß/weiß-gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Erwachsene Anfänger/Fortgeschrittene / 18.00 - 19.30

DJK  - Judo

Der ECC im Einsatz
Nachdem der Elferrat des Eppelheimer Carneval Clubs in Ketsch 
als Gast-Elferrat im Einsatz war, hieß das Ziel der Hot Shots an 
diesem Wochenende: Ludwigshafen Pfingstweide. Auch unsere 
Showtanz-Mädels - die Hot Shots - wollten ihren Tanz auf Herz 
und Nieren testen und so ging es zum Gardeball der Glückritter 
in die Pfalz. Und es geschah eigentlich alles, was man bei einer 
quasi  Generalprobe ausprobieren kann .. zuerst konnte unsere 
Trainerin Sandra Schönerstedt nicht mittanzen – da erkältet. Dann 
--- auf der ziemlich kleinen Bühne angekommen – streikte die 
Musik. Aber Jürgen von unserem Nachbarverein PKG aus dem 
Pfaffengrund schaffte es und wir konnten unseren Tanz zeigen. 
Alle im Saal waren begeistert und der Applaus belohnte uns für 
die Aufregung zuvor. Nun konnten wir den Rest der Veranstaltung 
noch entspannt genießen. Wir freuen uns schon auf unsere eigene 
Veranstaltung am 30.01.2016 in der Rudolf-Wild Halle, Eppelheim.
Unsere Hot Shots: Anja Dörr, Birgit Rühle, Ulrike Sommer, Sandra 
Treiber, Nadine Böhm, Jana Müller
Trainerin: Sandra Schönerstedt …Gute Besserung ! …
Wenn Sie Lust haben, einen entspannten Abend zu verbringen, 
empfehlen wir unsere  Große Prunksitzung am 30.01.2016.
Karten erhalten Sie bei Sonja Treiber unter der Rufnummer 06221 / 
76 45 40  oder bei Schreibwaren Müller in der Hauptstraße, Eppel-
heim.

Eppelheimer Carneval Club 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Kulturcafé
Das Kulturcafé öffnet wieder . Wir treffen uns wie gewohnt am letz-
ten Montag des Monats, d.h. in diesem Monat am 25.01., um 15 
Uhr. Nur der Ort steht immer noch nicht endgültig fest. Die Ver-
handlungen sind noch in der Schwebe. Wir bitten die Besucher 
des Kulturcafés um Beachtung des Info-Kastens am Rathaus. 
Wenn es neue Nachrichten gibt, werden sie dort „ausgehängt“.
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Poseidon beim 2. Lauf der Winterlaufse-
rie Rheinzabern 15/16 über 15 KM - nix für 
Warmduscher!
Wieder ein Sonntag und 
wieder ein Lauf in aller Früh, 
der zahlreiche Poseidon-
striathleten starten ließ. In 
Rheinzabern hörte es pünkt-
lich zum Startschuss auf zu 
regnen aber kalte Tempera-
turen und ordentlich Wind 
machte diesmal den Läu-
fern das Leben schwer. Die 
größte  Herausforderung 
war aber für die Damen 
das Duschen mit eiskaltem 
Wasser, da in der Halle die 
Heizung ausgefallen war. 
Wieder war ein starkes Läu-
ferfeld am Start, doch auch 
heute schafften es 2 Damen 
der SG Poseidon auf das 
Altersklassentreppchen.
Nadine Bucci wurde Dritte in 
der W40 und Carolin Engelke-Horn löste ihr Abo auf den 2. Platz 
in der W50 ein.
Carolin belegt zusammen mit ihren Vereinskameraden Fiona Kol-
binger, die leider unter Magenproblemen litt, und Anna Steinmann 
den 6. Platz in der Mannschaftswertung.

Ein dritter Lauf über 20 Kilometer findet in genau vier Wochen statt 
und man darf gespannt sein, wie in der Endabrechnung die Plat-
zierung ausfällt.

Dieter Zieher 80 Jahre
Am 15. Januar feierte der viel-
leicht größte Kegler aller Zeiten 
seinen 80. Geburtstag. Der 
Eppelheimer Dieter Zieher war 
es, der am 27. September 
1975 eine Schallmauer im Keg-
elsport durchbrach. Bei den 
badischen Meisterschaften in 
Walldorf übertraf er als Erster 
die Tausendermarke und er-
zielte 1015 Kegel. Dieser 
Rekord ist einer von unzähli-
gen Erfolgen in der Karriere von 
Dieter Zieher. Seine Erfolgs-
bilanz sucht wohl ihresglei-
chen. 1970 war er der erste 
westdeutsche Weltmeister 
und bekam dafür das Silberne 
Lorbeerblatt. Mit seinem kon-
genialen Eppelheimer Duo-Partner Theo Holzmann bildete er ein 
Jahrzehnt lang das beste Paar der Welt. 1972, 1974 (in der hei-
mischen Rhein-Neckar-Halle) und 1978 wurden sie Paarkampf-
Weltmeister. Insgesamt 13 WM-Medaillen hat er gewonnen, 33 
deutsche Meistertitel im Einzel, mit dem Klub und im Verein errun-
gen und 55 Mal stand er auf badischer Ebene auf dem Treppchen 
ganz oben. Nach Einführung der Bundesliga erzielte er 1979 gegen 
Olympia Mörfelden die Traumzahl von 1096 Kegeln, dieser Rekord 
hatte ein Jahrzehnt Bestand.  
Dieter Zieher, 1936 in Eppelheim geboren, war zunächst Dreher 
und wurde später Hausmeister bei der Gemeinde Eppelheim. In 
dieser Funktion erlebte er 1974 auch die Weltmeisterschaften. Was 
für ein fairer Sportsmann er war, bewies er bei dieser WM, als er 
die Zuschauer aufforderte, seinen jugoslawischen Rivalen Dragas 
nicht auszupfeifen. Zwei Jahre zuvor hatte er die WM in Split nicht 
zuletzt wegen der fanatischen Fans, die mit Sitzkissen warfen, um 
fünf Kegel verloren. „Dieter war ein Vollblutkegler und ist zweifellos 
eine Legende“, sagte der langjährige VKC-Vorsitzende Klaus Erni 
beim 75. Geburtstag. Der KV Eppelheim wird Zieher am kommen-
den Freitag vor dem Bundesligaspiel gegen GH/GW Sandhausen 
noch besonders ehren.
Bundesliga Männer, Fortuna Rodalben – VKC Eppelheim 
5880:6051. Mit einer beeindruckenden Leistung stellte der VKC bei 
Neuling Fortuna Rodalben einen neuen Bahnrekord auf. Betreuer 
Heiner Seeger war mit ungutem Gefühl in die Pfalz gefahren, denn 
Rodalben hatte gegen die Meisterschaftskandidaten Rot-Weiß 
Sandhausen und Olympia Mörfelden nur knapp verloren. Und der 
akut abstiegsgefährdete Aufsteiger spielte sehr gut auf. Stark auf-
steigende Tendenz ließ Marlo Bühler erkennen, der mit drei richtig 
starken Bahnen auf 1026 Kegel kam. Da sein Nebenmann Steven 
Maurer 110 Kegel schlechter war, fiel hier die Vorentscheidung. 
VKC: Lacher 1008, Aubelj 1028, Bühler 1026, Ebert 984, Carthar-
ius 1013, Jacobsen 994. 
2. Bundesliga Männer, SKC Mehlingen – VKC Eppelheim II 
5486:5577. Beim Debüt von Predrag Sopko schafften Christopher 
Hafen und Benjamin Waldherr nach hohem Rückstand noch die 
Wende. VKC II: Loy/Wöllert 874, Meckler 891, Mohr 926, Hafen 
954, Waldherr 997, Sopko 935.
Bundesliga Frauen, FC Laufach – DSKC Eppelheim 
2716:2644. 
DSKC: Klos 405, Loy 423, J. Wittmann 445, Müller-Stapf 435, 
Hafen 459, Bühler 477.  
2. Bundesliga Frauen, SG RW/BF Hemsbach – DSKC Eppelheim 
II 2696:2720.
DSKC II: Herbold 444, S. Pozarycki 463, Erles 454, Raab 462, K. 
Pozarycki 438, Hindenburg 459. 
Termine, Bundesliga Männer, Freitag, 19 Uhr: VKC Eppelheim – 
GH/GW Sandhausen.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 14.30 Uhr: VKC Eppelheim II – 
TSG Heilbronn.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC Eppelheim II – 
Goldene Neun Lahr.
Alle Spiele finden in der Classic Arena Eppelheim statt.
Michael Rappe

Keglerverein 1962 Eppelheim 

SG Poseidon Eppelheim - Schwimmschule -

Neue Wassergewöhnungskurse haben begonnen
Spiel und Spaß für Babys und Kleinkinder  
an den Warmbadetagen im Eppelheimer 
Hallenbad.
Im Vordergrund unserer Aqua Baby Was-
sergewöhnungskursen stehen der spiele-
rische Umgang mit dem Element Wasser 
und die Freude an der gemeinsamen 
Wasseraktivität.
Die Kurse finden an folgenden Tagen 
statt:
Mittwoch: 16.00-16.30 Uhr: Entli für 1-2 
Jährige, 16.30-17.00 Uhr: Entli für 1-2 
Jährige, 17.00-17.30 Uhr: Biber für 2-3 
Jährige
Donnerstag: 9.30-10.00 Uhr: Schildkröte, 10.00-10.30 Uhr Schild-
kröte, 10.30-11.00 Uhr Schwänli, 11.00-11.30 Schwänli (für Kinder 
ab einem Alter von 3 Monaten)
Gruppengröße ca.12-14 Eltern-Kind-Paare,10 Kurseinheiten á 30 
Minuten, Kursstart immer nach den Oster-, Sommer- und Weih-
nachtsferien.
Anmeldung per Mail an schwimmschule.poseidon@gmail.com, 
Weitere Infos unter www.sgposeidon.de

SG Poseidon
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Alle Ergebnisse im Detail:
Bucci Nadine   01:02:16
Gladigau Ronny   01:02:36
Engelke-Horn Carolin          01:05:14
Scholten Valentijn Geo       01:05:44                                
WalterChristian                   01:06:20                                                                                              
Pahl Torsten                        01:07:14                                                                                           
Horn Christian                     01:09:54                                                                                                                                      
Kolbinger Fiona                   01:10:38                                                                                                                                      
Steinmann Anna        01:14:39

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): HSG St. Leon/Reilingen – TVE, Sonn-
tag, 17. Januar 2016   31:32 (12:17)
Den Spitzenreiter vom Thron gestoßen
Für das Spitzenspiel der Landesliga Nord war alles angerichtet, 
zwei punktgleiche Mannschaften, die HSG St.Leon/Reilingen auf 
Grund des direkten Vergleichs Tabellenführer gegen den Verfolger 
TV Eppelheim, dazu zahlreiche Zuschauer im St. Leoner Harres, 
die feinste Handballkost zu sehen bekamen und schließlich ein 
in der Schlussphase überaus dramatisches Spiel, das die Gäste 
knapp, aber hoch verdient mit 31:32 (12:17) für sich entscheiden 
konnten.
Schon früh zeichnete sich ab, dass zwei verschiedene Spielkultu-
ren aufeinander trafen, eine körperlich robuste Heimsieben, die es 
mit dynamischen Durchbrüchen und Würfen aus der zweiten Reihe 
versuchte, zum Erfolg zu kommen, auf der anderen Seite eine 
technisch beschlagene und spielstarke Truppe aus Eppelheim, die 
immer wieder ihre Kreisläufer in Szene setzen wollte. Nach ausge-
glichenem Beginn (3:3) gelang es den Gästen besser, ihr Konzept 
durchzuziehen, nach 15 Minuten musste Heimcoach Bernd Feld-
mann bereits zur grünen Karte greifen, denn der TVE war schon 
mit 4:7 in Führung gegangen, vor allem durch 4 von Robin Erb ver-
wandelte Strafwürfe, die allesamt von den freigespielten Kreisak-
teuren herausgeholt worden waren. Die Auszeit verpuffte aus Sicht 
der HSG, denn nun hatte Eduard Heier seinen Oldie Sebastian 
Scheffzek eingewechselt und ehe es sich das Heimteam versehen 
hatte, hatte dieser dreimal in Folge zugeschlagen. Als im Anschluss 
daran auch noch Carsten Geier, Michael Hofmann und Robin Erb 
trafen, zeigte die Spielanzeige ein 6:13 aus Sicht der Hausherren 
an und es waren noch 6 Minuten in der Halbzeit zu spielen. Nun 
ballerten die HSG-Spieler aus allen Rohren, konnten aber bis zum 
Halbzeitpfiff nur deshalb auf 12:17 verkürzen, weil die Eppelheimer 
einige Freie liegen ließen.
Nach dem Wechsel kam der erwartete Ansturm der HSG, die nun 
körperlich alles in die Waagschale warf und dadurch zahlreiche 
Siebenmeter provozierte. Zudem hatte ihr Coach eine Manndek-
kung gegen Sebastian Scheffzek angeordnet, aber nach zehn 
Minuten lagen die Eppelheimer immer noch in Front (19:24). Unklar 
blieb, warum die bisher unauffälligen Unparteiischen nun auf 
einmal auch bei verhältnismäßig leichteren Vergehen auf Zweimi-
nutenstrafen entschieden, dreimal erwischte es hier kurz hinterein-
ander TVE-Akteure, was zur Folge hatte, dass die Hausherren Zug 
um Zug verkürzen konnten, nach 47 Minuten hieß es 24:25, alles 
war wieder offen. Zwar konnten Michael Hofmann (2) und Patrick 
Brendel noch einmal auf drei Tore Abstand erhöhen (26:29), aber 
als die HSG nun jeden Angriff erfolgreich abschloss, hatte sie den 
Ausgleich geschafft (31:31). Dem unnachahmlichen Michael Hof-
mann gelang im Gegenzug jedoch noch sein sechstes Kreisläu-
fertor, der letzte Angriff der HSG - ein Kempa-Versuch Sekunden 
vor dem Abpfiff - verpuffte, der Jubel bei den Eppelheimer Spielern 
und Schlachtenbummlern brandete auf.
Eduard Heier strahlte nach dem Sieg mit seinen Spielern um die 
Wette: „Nach dem schwachen Auftritt im letzten Spiel war das eine 
von mir so nicht erwartete Steigerung, ich bin von meiner Mann-
schaft begeistert. Leider haben wir ein paar klare Chancen aus-
gelassen und einige falsche Entscheidungen getroffen, es wäre 
sonst nie so knapp geworden. Aber das interessiert jetzt keinen 
mehr.“ Außer den Toptorschützen Robin Erb, Sebastian Scheffzek, 
Michael Hofmann und Patrick Brendel verdienen auch Spielmacher 
Philipp Stotz und Kreiswühler Simon Stroh ein besonderes Lob, 
was natürlich die gute Leistung der anderen Spieler nicht schmä-
lern soll, solche Siege sind wirklich nur im Kollektiv zu erringen. (we)
TVE : Kriechbaum, N.Brendel; P.Brendel (6), Geier (1), Stotz (3/1), 
Erb (7/5), Späth, Hofmann (6), Scheffzek (6), Sauer, Stroh (3), Dürr, 
Müller

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Weitere Spiele: 
Samstag, 16. Januar 2016
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TV Bammental – TVE   25:17
2. Kreisliga (Männer 2): SG Walldorf Astoria II – TVE II   18:32 
(10:16)
Glanzleistung in der Defensive lässt Nattern jubeln
Mit einer ganz starken Leistung feierten die Nattern Samstagabend 
beim Tabellennachbarn, dem starken Aufsteiger aus Walldorf (3.), 
einen auch in dieser Höhe verdienten 18:32 (10:16)-Auswärtssieg. 
Es war der achte Sieg in Folge. Die Nattern scheinen sich rechtzei-
tig zum Spitzenspiel am kommenden Samstag gegen Tabellenfüh-
rer Kirchheim ihrer Topform zu nähern.
„Die Abwehr stand bombensicher. Dazu nähert sich Konstantin 
Urbach im Tor auch wieder Topniveau an“, so Walter Erb, der 
als Coach seines Teams fast nicht eingreifen musste. Man war 
aus dem Hinspiel gewarnt, als man die Walldörfer auf die leichte 
Schulter nahm und lange einem Rückstand hinterher lief, bis man 
schließlich noch 27:23 gewann. Allerdings waren im Hinspiel die 
Walldörfer sogar noch ersatzgeschwächt, dies traf jetzt eher auf 
die Nattern zu. Denn mit Daniel Hoch und Andy Horvath fehlten 
die beiden erfahrensten Spieler. Daniel Sauers Muskelverletzung 
im rechten Oberarm stellte sich bei einer weiteren Untersuchung 
als doch nicht so dramatisch wie befürchtet heraus, sodass der 
80-Tore-Mann vermutlich diese Saison doch nochmal auflaufen 
kann. Dafür stand der wuchtige Kreisläufe Rouven Schwegler 
wieder zur Verfügung.
Eppelheim machte von Beginn an klar, wer das Spiel dominie-
ren würde. Die Walldörfer Angreifer zerschellten förmlich an der 
massiven und zweikampfstarken Abwehr um Meyer, Metzler, van 
Huuksloot und Wallberg. Vorne beeindruckten der zuletzt glück-
lose Linksaußen Basti Richter mit trickreichen Würfen und Sören 
Meyer am Kreis im Stile eines Dimitri Torgovanov. Nach van 
Huuksloots 4:9 (16.) war Walldorfs Trainer Neemann zur ersten 
Auszeit gezwungen. Doch nach einer kleinen Aufholjagd auf 8:12 
zog Eppelheim gleich wieder auf 10:16 weg (HZ). Steffen Wallberg 
vertrat den verletzten Sauer auch vom Siebenmeterpunkt fehler-
los. Einziger Kritikpunkt war die Chancenauswertung, denn in der 
ersten Halbzeit wurden allein vier Gegenstöße neben das Tor oder 
an den Pfosten geworfen. 
„Wir rechneten damit, dass Walldorf nun alles versuchen würde 
und mit Tempo und Kampfgeist aus der Kabine kommen würde. 
Darauf waren wir eingestellt und haben dagegengehalten“, so 
kommentierte der Halblinke Sebastian Metzler die zweite Halbzeit. 
Denn nach dem schnellen 11:16 gelang den Walldörfern nur noch 
vier Treffer bis zur 55. Minute. Eppelheim spielte weiterhin nach 
vorne einen schnellen Ball, Gegenstöße wurden nun konsequent 
über Meyer und Christoph Schneider abgeschlossen. Dazu ver-
nagelte Urbach sein Tor förmlich und kaufte vor allem den Außen-
spielern einen Wurf nach anderen ab. Für ihn kam kurz vor Schluss 
Patrick Kastl zum Einsatz, der auch sofort einen Tempogegen-
stoß entschärfen konnte. Niemals in Gefahr geriet dieser klare 
Auswärtssieg, mit dem wohl kaum jemand in dieser Deutlichkeit 
gerechnet hatte.
Nun trifft man zum Spitzenspiel am Samstag zuhause auf den 
Tabellenführer Kirchheim und könnte bei einem Heimsieg selbst 
Platz 1 holen. (ku)
SGW: A. Hohlweck, Hermann; Eustachi (1), Brenner, Hartig (2), 
Kurz (4), Bäßler, Kempf, Langner (2), D. Hohlweck. (1), Brenzinger 
(2), Becht (1), Haffner (5/3).
TVE: Urbach, Kastl; B. Richter (3), Holtmann (1), Meyer (7), Wall-
berg (8/5), Schwegler (2), L. Richter (1), Metzler (4),
van Huuksloot (4), Hornung, Schneider (2).
Sonntag, 17. Januar 2016
A-Jugend (männlich) Badenliga: HSG St. Leon/Reilingen – TVE   
26:17 (10:11)
Miserable zweite Hälfte sorgt für Auswärtsschlappe
Der Start ins neue Jahr ist der A-Jugend des TVE gänzlich mis-
slungen, bei der 26:17 (10:11)-Niederlage bei der HSG St.Leon/
Reilingen zeigte der Eppelheimer Nachwuchs vor allem nach dem 
Seitenwechsel eine schwache Leistung und kassierte eine völlig 
verdiente Auswärtspleite. Nach einiger Zeit ohne geregeltes Trai-
ning wurde dabei gleichzeitig deutlich, dass es viel Trainingsfleiß 
kosten wird, um wieder an die guten Leistungen, die in der Hin-
runde teilweise gezeigt wurden, anzuknüpfen.
Dass der Start in die Begegnung nach vier handballfreien Wochen 
vielleicht etwas holprig verlaufen würde, war zu erwarten gewesen, 
und so kam es dann auch, zunächst legten die Gäste vor. Vor allem 
im Angriff lief die Maschinerie der TVE-Talente noch nicht rund, 5:1 
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lautete es nach zehn Minuten, weil die Abläufe bei den Spielzü-
gen nicht mehr so verinnerlicht waren, zudem wurden einige klare 
Chancen liegengelassen. Ganze zwanzig Minuten genehmigten 
sich die TVE-Jungs, um wieder in die Spur zu kommen (8:4), doch 
dann legten sie mit einem Mal den Hebel um. Die Defensive um 
B-Jugend-Torhüter Ole Strenge, der den verletzten Felix Schäfer 
gut vertrat, stand auf einmal bombig und nun klappte es auch in 
der Offensive, sowohl über den Kreis als auch mit Durchbrüchen 
der Rückraumspieler. Zudem gelangen dank einiger Ballgewinne 
nun auch Kontertreffer, auf einmal stand es 8:9, die Begegnung 
war gedreht, zur Pause hatte die knappe Gäste-Führung weiter 
Bestand.
Eigentlich war der Plan gewesen, den Schwung der Schlussmi-
nuten des ersten Durchgangs in den zweiten Abschnitt mit hin-
überzunehmen, doch das misslang völlig. Trotz TVE-Überzahl 
waren es die Gastgeber, die wiederum die Führung übernahmen 
(12:11), Scheuermann zum 12:12 und Schuhmacher zum 13:13 
glichen noch einmal aus, doch dann verlor die heute nur von Robin 
Erb gecoachte Truppe, sein Kompagnon Michael Hofmann war 
privat verhindert, völlig den Faden. Vorne wurde völlig fahrig agiert, 
Fehlabspiele und technische Fehler wechselten sich mit Fehlwürfen 
ab, hinten wurde den Hausherren demgegenüber immer wieder 
freies Geleit angeboten, Torhüter Strenge konnte einem leidtun. 
Über 17:13 zog die HSG auf 22:14 bis zur 50.Minute davon, weder 
taktische Umstellungen noch Auswechslungen und die gezogene 
Auszeitkarte konnten die TVE-Jungs wieder in die Spur bringen. 
So war es eine deutliche Auswärtspleite, die sich die Gäste letztlich 
einhandelten, das Handball-Jahr begann für die Nachwuchstruppe 
denkbar schlecht.
Bezeichnend für den vor allem in der zweiten Hälfte unterirdischen 
Auftritt war auch die Siebenmeterquote, ein Treffer bei fünf Straf-
würfen ließen Trainer Robin Erb die Nackenhaare anschwellen. 
So war es leider auch ein wenig erfolgreicher Abschnitt für Niklas 
Bräumer, der sich nach dem Spiel für ein knappes halbes Jahr 
nach Australien verabschiedete. Ihm steht hoffentlich eine span-
nende und ereignisreiche Zeit bevor, seinen Mannschaftskollegen 
wohl eher harte Trainingsarbeit. Die ist nach der gezeigten Leistung 
jedenfalls allemal nötig. (re)
TVE: Strenge; Scheuermann (2), Will (1), Gassert, Geier (6/1), 
Schmitt (1), Marz (3), Schuhmacher (2), Robl, Schmitt (1), Bräumer (1).
E-Jugend (männlich): SG HD Kirchheim – TVE   24:23
2. Kreisliga (Damen): SG Walldorf Astoria II– TVE   17:18
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 23. Januar 2016
Landesliga (Männer): TVE – TSV Wieblingen, 19 Uhr
So mancher im TVE-Lager fühlt sich wohl wie in einem süßen 
Traum, der nicht endet, auch nicht im neuen Jahr. Und zuletzt 
war es ein besonderer Big Point, der eingetütet wurde, denn der 
Erfolg beim Tabellenführer HSG St.Leon/Reilingen brachte nicht 
nur die Tabellenführung ein, sondern sorgte auch gleichzeitig für 
Revanche, schließlich hatten damals beim Hinspiel in Eppelheim, 
das gleichzeitig der Saisonauftakt gewesen war, die HSG-Mannen 
beide Punkte eingesackt. Die Begegnung damals war gleichzeitig 
auch die bisher einzige, bei der die Truppe von Ede Heier in hei-
mischer Halle Federn lassen musste, alle anderen Partien vor den 
eigenen Zuschauern wurden seither gewonnen. Und das soll so 
bleiben, doch dazu müsste auch ein Triumph im nächsten Spit-
zenspiel her - es geht derzeit Schlag auf Schlag. Am kommenden 
Samstagabend geht es nämlich im Derby gegen den TSV Wieblin-
gen (23.01. - Anpfiff 19 Uhr), den Aufsteiger, der sich bestens in der 
Liga etabliert und in der Spitzengruppe eingenistet hat. Und auch 
hier sind die Hinspiel-Erinnerungen nicht die besten, in Wieblin-
gen war der TVE schließlich mit 33:24 untergangen und hatte sich 
früh in der Saison schon ein besonders schlechtes Spiel gegönnt. 
Insofern bietet sich auch hier wiederum die Chance, Revanche zu 
nehmen, allerdings sind die Gäste bestens gewappnet und wie 
der TVE auch mit zwei Siegen ins Jahr 2016 gestartet. Interessant 
wird bei diesem Schlagabtausch sein, wie sich die ligaweit beste 
Abwehr des TVE gegen den zweitbesten Angriff, der der des TSV 
ist, schlagen wird. Auf jeden Fall ein Augenmerk sollte die Heim-
Defensive auf Felix Hildenbeutel legen, den besten Schützen der 
Gäste, der auf Halblinks sein Unwesen treibt. Aber auch Lukas 
Wolf, der ebenfalls im Rückraum agiert und in der Hinrundenbe-
gegnung bereits siebenmal den Ball im Eppelheimer Kasten unter-
brachte, darf nicht aus den Augen gelassen werden, zumal er sich 
auch am vergangenen Spieltag wieder äußerst treffsicher zeigte 
und gegen den TV Schriesheim gleich zwölfmal netzte. Es ist also 
ein schwerer Brocken, den es für die Heier-Mannen vor sicher laut-

starker Derby-Kulisse aus dem Weg zu räumen gilt, doch derzeit 
ist dem Team wirklich alles zuzutrauen. Bleibt zu hoffen, dass es 
auch am Samstag kein böses Erwachen aus dem süßen Traum 
gibt und im Anschluss bei der diesjährigen Abteilungs-Winterfeier 
auch ein Heimsieg begossen werden kann. (re)
Weitere Spiele:
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – SG HD Kirchheim, 15 Uhr
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – SG HD Kirchheim, 17 Uhr
B-Jugend (männlich) Landesliga: TSG Wiesloch – TVE, 13.30 Uhr, 
Stadionhalle Wiesloch
Sonntag, 24. Januar 2016
E-Jugend (männlich): TVE – JSG Sandhausen/Walldorf II, 11.30 Uhr
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – KuSG Leimen, 13 Uhr
A-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – TSG Plankstadt, 15 Uhr
2. Kreisliga (Damen): TVE – SC Wilhelmsfeld, 17 Uhr
Die Spiele – außer der B-Jugend Begegnung – finden im Capri-
Sonne-Sport-Center statt. 

Die Leichtathletikabteilung des TV Eppelheim lädt ein zur Winter-
feier am Samstag, dem 30. Januar 2016, 18:00 Uhr, in der 
Philipp-Hettinger-Halle in Eppelheim.
Mit dieser Einladung möchten wir nicht nur unsere aktiven 
Freizeitsportler/innen ansprechen, sondern alle Freunde unserer 
Abteilung. Das sind die vielen Helferinnen und Helfer, Eltern, Train-
erinnen und Trainer, Ehepartner, Freundinnen und Freunde und 
viele mehr. Um das kulinarische Wohl kümmert sich unser neuer 
Eichewirt. 
Bitte meldet Euch bis spätestens 24. Januar 2016 in den Trainings-
gruppen an. Später eingehende Anmeldungen können nicht mehr 
für das Buffet berücksichtigt werden. Es ist für uns am einfachsten, 
wenn Ihr den Unkostenbeitrag von 15 Euro mit der Anmeldung in 
einen Umschlag steckt und Euren Namen darauf schreibt.
Bitte meldet Euch auch an, wenn Ihr nicht am Buffet teilnehmt.
Wir würden uns freuen, Euch alle an diesem Abend begrüßen zu 
dürfen.                                                Eure Leichtathletikabteilung
Infos und Anmeldungen online unter: www.tve-leichtathletik.de
Ausnahmsweise am vorletzten Wochenende Leichtathletik-
Stammtisch am Freitag, dem 22. Januar 2016, 19:30 Uhr in 
der Vereinsgaststätte Zur Eiche Akis.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Die Turnabteilung informiert:
KRAFT TANKEN – MIT YOGA  -  seit 3 Jahren erfolgreich 
Neuer Hatha - Yoga – Kurs ab 19.02.15!
Freitag von 19.30 -21.00 Uhr im Gymnastikraum Sportplatz
Kursdauer ca. 10  Einheiten á 1,5 Stunden, Mindestteilnehmerzahl 12 
Informationen zu Hatha-Yoga:
Die Methoden den Hatha –Yoga kräftigen und reinigen den Körper, 
fördert die Durchblutung und das Atemvolumen, senkt den Korti-
sonspiegel und wirkt dadurch Stress reduzierend.
Hatha-Yoga stärkt das Konzentrationsvermögen.
Zum Inhalt der Stunde:
Körperliche Übungen mit Atemtechnik sind wichtige Elemente, 
Entspannung und meditative Aspekte lassen die Stunde ausklingen.
Anmeldungen bis 08.02. bei der Turnabteilung: Nicolaus Deutsch-
bauer  vereinsbedarf-deutschbauer@gmx.de, Tel: 06221 – 765281 
oder Annette Hettinger-Engelhardt schuhmacherei_hettinger@
web.de. Tel: 06221 – 764062. Um Anmeldung wird gebeten

 Die TVE- Wanderabteilung lädt ihre Mitglieder und Freunde 
ein zur Winterfeier am Samstag, 23. Januar 2016, ab 18:30 
Uhr, in der „Eiche“.rb

TVE Turnen

TVE Wandern

Die Vorstandschaft des Vereins der Vogelfreunde lädt ein zur
Winterfeier am Samstag, den 23. Januar 2016, um 18 Uhr, 
in das Vereinslokal „Zum Adler“.
Eine Anmeldung ist beim Schriftführer Rolf Beigel, Tel. 76 55 15, 
erforderlich. Im Rahmen der Winterfeier werden verdiente Mitglie-
der geehrt für 50 Jahre, 40 Jahre, 35 Jahre, 30 Jahre, und 25 
Jahre Mitgliedschaft. 

Verein der Vogelfreunde 1962 e.V.
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Veranstaltungen vom 22. - 31. Januar 2016

Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Sa. 23. Jan. 19 Uhr Wäldlerball Rudolf-Wild-Halle Dt. Böhmerwaldbund

So. 24. Jan. 11-14 Uhr Backfischverkauf des ASV Früh-Auf Vereinsheim Schwetzin-
ger Straße 31

Angelsportverein Früh-Auf

Mi. 27. Jan. 19 Uhr Öffentliche Mitgliederversammlung Gasthaus "Zum Adler" Eppelheimer Liste

Fr. 29. Jan. 20 Uhr Chorkonzert "Klangfarben" Josephskirche Chor des Kath. Universi-
tätszentrums Heidelberg

Sa. 30. Jan. 18 Uhr Winterfeier TVE Leichtathletik Ph.-Hettinger-Halle TVE Leichtathletik

19:11 Uhr Prunksitzung des Eppelheimer Carnevalclubs Rudolf-Wild-Halle ECC

So. 31. Jan. 11 Uhr TVE Neujahrsempfang Ph.-Hettinger-Halle TVE

Ausstellungen

jeden 1. Freitag 
im Monat

14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen 
Hasenmuseum"

Wasserturm Stadt Eppelheim

11. Dez. 15- 
29. Febr. 16

zu den Öff-
nungszeiten

"Not macht erfinderisch" Geflickte, reparier-
te, umgenutzte Dinge aus Kriegs- und Nach-
kriegszeiten von Dr. Christine Beil

Stadtbilbiothek (Vitrinen) Stadtbibliothek

Sportveranstaltungen

Sa. 30. Jan. ab 12:30 Uhr Sportkegeln Bezirks- und Kreisliga ASV Clubhaus SG ASV Eppelheim II+III

Sa./So. 
30.+31.Jan.

ab 09.30 Uhr Fußball Hallenmeisterschaften 15/16
A- + C-Junioren, B- + D-Junioren

Capri-Sonne-Sport-
Center

ASV DJK Fußball

Richtiger Umgang mit der BioEnergieTonne 
im Winter - AVR Kommunal GmbH gibt Tipps
Bei eisigen Temperaturen kann es vorkommen, dass die Bioabfälle 
in der BioEnergieTonne festfrieren.
Um dies zu verhindern, gibt die AVR Kommunal GmbH folgende 
Tipps: Bioabfälle sollten gut in Zeitungspapier eingewickelt werden, 
dies bindet eventuell austretende Flüssigkeiten. Außerdem ist es 
hilfreich, den Tonnenboden  mit kleinen Zweigen oder etwas Zei-
tungspapier auszulegen. Dadurch wird verhindert, dass sich Flüs-
sigkeit am Boden der Tonne ansammelt und festfriert. Auf keinen 
Fall sollte man den Biomüll in Plastiktüten verpacken, da diese 
nicht kompostierbar sind und den Rotteprozess verhindern.
Bioabfälle bitte nicht in die BioEnergieTonne drücken. Locker ein-
gefüllte Abfälle frieren weniger leicht fest. Falls möglich, sollte die 
BioEnergieTonne an einem witterungsgeschützten Platz wie z.B. 
Garage, Schuppen oder an der Hauswand aufgestellt werden.
Eventuell festgefrorene Abfälle bitte vor der Entleerung mit einem 
Stock lösen.
Bei Fragen stehen die Abfallberater der AVR Kommunal GmbH 
unter Telefon: 07261/931-510 zur Verfügung.

Mikrozensus im Rhein-Neckar Kreis wieder 
gestartet
Im Rhein-Neckar-Kreis sind in diesem Monat – wie in ganz Deutsch-
land – die Befragungen zum Mikrozensus gestartet. Dieser ist eine 
gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevölkerung und den 
Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei einem Prozent aller 
Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In BadenWürttem-
berg sind dies etwa 48 000 Haushalte. Die Stichprobenauswahl 
des Mikrozensus ist gesetzlich vorgeschrieben. Danach werden 
bei der Stichprobenziehung durch ein mathematisches Zufallsver-
fahren Anschriften ausgewählt. Personen, die in einem Haushalt 
an einer ausgewählten Anschrift wohnen, sind auskunftspflichtig. 
Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis 
zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunfts-
pflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus repräsentative und aktu-
elle statistische Informationen bereitzustellen.
Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt, das heißt, der 
Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten verteilt sich 
gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres. Somit 
werden pro Woche rund 900 Haushalte in BadenWürttemberg 
befragt. Die Mikrozensusbefragung führen Interviewer des Stati-
stischen Landesamtes durch, die zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet sind. Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch 
schriftlich bei den Haushalten an und übergeben mit der Ankün-
digung auch Informationsmaterial über die Erhebung sowie das 
Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis 
des Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung wird in einem 
persönlichen Interview mit einem Laptop durchgeführt.  Alle erho-
benen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statisti-
schen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten 
Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Ver-
waltung, Wissenschaft, Presse und interessierte Privatpersonen 
eine aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche und sozi-
ale Lage der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, den 

Informationen, Kulturelles

AVR

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen 
wie „Ehe- und Lebenspartner haben häufig ähnliches Bildungsni-
veau und gleiches Alter“ oder „68 Prozent der Pendler nutzen das 
Auto, 13 Prozent öffentliche Verkehrsmittel“ basieren auf Ergebnis-
sen des Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Mithilfe: 
„Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, 
dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des 
Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen 
oder Rentnern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von 
Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es 
ist nicht möglich, einzelne für die Erhebung ausgewählte Perso-
nen von der Befragung zu befreien.“ Um zuverlässige Ergebnisse 
zu erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer 
Auskunftspflicht belegt (Paragraf 7 Mikrozensusgesetz). Das Sta-
tistische Landesamt bittet darum, auch die freiwilligen Fragen zu 
beantworten.


